
Bericht für den Törnaward 2024 der SY-Decision 

 

 
Titel der Reise: 
 

 
Auf nach Northumbria 

 
Bootsname: 
 

 
DECISION 

 
Bootstyp: 
 

 
MAXI 84 (https://sy-decision.de/decision-maxi84-new) 

 
Crew: 
 

 
Tanja Becker und Wolfgang Köth 

Zeitraum der 
Reise: 

 
09.05.2024 ς 03.07.2024 (mit Unterbrechung) 

 
Fahrtroute: 
 

 
https://spotwalla.com/trip/9342-d90c647-858d/view 
 

 
Strecke in sm: 
 

 
ca. 800 sm 

 

Bericht mit Bildern: 

Im vergangenen Jahr unternahmen wir einen Törn von den 

Niederlanden (Enkhuizen) an die Nord-Ost Küste England und Süd 

Schottlands. Der gesamte Bericht mit weiteren Bildern und Videos ist 

auf unserem Blog (SY-DECISION.DE) veröffentlicht. 

 

Part 1: Nebel in Northumbria* 

https://sy -decision.de/2024/05/30/nebel-in-northumbria/ 

https://sy-decision.de/2024/05/30/nebel-in-northumbria/


 



09.05.2024 

Es herrscht schönstes Frühlingswettwetter in Enkhuizen. Leider fast gar kein Wind aus Nord. 

Trotzdem nehmen wir Kurs Nord Richtung Schleuse Den Oever und weiter nach Den Helder, denn die 

nächsten Tage soll es östliche Winde auf der Nordsee geben. Wir möchten diesen Teil von Europa 

ǾŜǊƭŀǎǎŜƴ ǳƴŘ wƛŎƘǘǳƴƎ 9ƴƎƭŀƴŘ ǎŜƎŜƭƴΦ 9ƛƴ tƭŀƴ ŘŜǊ ǎŎƘƻƴ ƭŅƴƎŜǊ αǎŎƘƭǳƳƳŜǊǘά ŀōŜǊ ōƛǎƘŜǊ ƴƛŎƘǘ 

umgesetzt werden konnte. 

Direkt nach dem Aufstehen checken wir natürlich die Wettervorhersage. Hierzu nutzen wir zusätzlich 

und erstmals auch das Wetterrouting von PredictWind. Insbesondere die Routingfunktion gefällt uns 

recht gut, doch leider nicht das kleine rote Ausrufezeichen ŀƴ ŘŜǊ wƻǳǘŜΦ α²ŀǊƴƛƴƎ ChDά ǎǘŜƘǘ ŘŀΦ 9ƛƴ 

Blick nach draußen und das regelmäßig ertönende Nebelhorn bestätigt dies. 

10.05.-12.05.2024 

 



 



Für heute ist noch wenig Wind gemeldet, jedoch soll es morgen schon mehr Wind aus Ost geben. 

Welle und Wind sollen in etwa gleich laufen und das verspricht einen angenehmen Kurs. Gegen 10:30 

Uhr legt sich der Nebel und wir werfen die Leinen los. Mit fast Stillwasser geht es hinaus über das 

Molengat auf die Nordsee. Am Ende des Molengats zeigt unser Plotter keine AIS Signale mehr an. Na 

toll! Ein Reboot aller Komponenten verschafft Abhilfe. Irgendwas ist ja immer;-) Erfreulicherweise ist 

doch etwas mehr Wind und wir können Segel setzten. 

 

Bis die Dunkelheit hereinbricht schaffen wir das erste von dreien VTS (Verkehrstrennungsgebiete). 

WŜŘŜ α{ǇǳǊά ƛǎǘ Ŝǘǿŀ о ǎƳ ōǊŜƛǘ ǎƻƳƛǘ ōƭŜƛōǘ ƎŜƴǸƎŜƴŘ wŀǳƳΦ 5ŀ ƴƛŎƘǘ ǾƛŜƭ Ȋǳ ǘǳƴ ƛǎǘΣ ƎǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ 

viel Zeit zum Essen. Es gibt Suppe, Nudelsalat und belegte Brote, Äpfel und Bananen. Die erste Nacht 

bricht an und wir müssen leider unter Maschine weiter. Teilweise können wir auch die Genua stehen 

lassen. 



 



Die Nacht ist (O-Ton-²ƻƭŦƎŀƴƎΥ αŜȄǘǊŜƳάύ ǳƴŀƴƎŜƴŜƘƳ ƪŀƭǘΣ Řŀ ǿƛǊ ǸōŜǊ {ǘǳƴŘŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŎƘǘŜ 

Nebelfelder fahren. Es ist extrem feucht und die kalte Luft kriecht überall hinein. Wir tragen bis zu 8 

Schichten Kleidung. U.a. haben wir uns einen Kinetic Warm Bib aus dem Angelzubehör gekauft. Das 

ist wirklich sehr empfehlenswert und warm. Tanja nimmt keine Rücksicht auf den Gasvorrat und 

macht sich zusätzlich Wärmflaschen. 



 



Beim Durchqueren des zweiten VTG werden wir von einem Frachter angesprochen Kurs und 

Geschwindigkeit beizubehalten. Er weicht uns etwas aus ς sehr nettes Entgegenkommen. 

 



Das dritte VTG durchqueren wir im dichten Nebel. Wir hören die Nebelhörner der Frachter und 

sehen Sie auch im AIS. Jaja Radar wäre hier wirklich hilfreich! Der Schiffsverkehr wird auf der 

englischen Seite deutlich weniger und wir sehen sogar einen kleinen Wal. Leider ist es zu kurz um ein 

Foto zu machen oder gar die Art zu bestimmen. Immer wieder sehen wir in der Luft oder direkt 

neben uns auf dem Wasser Gannets. 

 

https://www.bto.org/understanding-birds/birdfacts/gannet


Da Großbritannien nicht mehr Mitglied der EU ist, müssen wir offiziell einklarieren. Das ist für uns 

Premiere, da wir ja sonst nur innerhalb der EU unterwegs waren. Das Prozedere ist aber recht gut 

beschrieben und so haben wir bereits in den Helder unseren voyage plan mitgeteilt. Diesen passen 

ǿƛǊ ƴǳƴ ŀǳŦ ŘƛŜ ŀƪǘǳŜƭƭŜ !ƴƪǳƴŦǘǎȊŜƛǘ ŀƴ ǳƴŘ ǎŜǘȊǘŜƴ ŘƛŜ CƭŀƎƎŜ αvάΦ 

Laut Karte sind wir nur noch wenige Meilen von England entfernt, jedoch sehen wir immer noch kein 

Land. Tanja meldet uns bei Tyne VTS auf Kanal 12 an. Kein Verkehr ς wir dürfen einlaufen. Erst kurz 

vor der Mündung der Tyne sehen wir den Leuchtturm und hören das Nebelhorn! Es ist ein toller 

Moment bei dieser Stimmung einzulaufen. Die Landschaft ist komplett verändert und die Festung 

oberhalb im Nebel zu sehen schon fast mystisch. ς Unser Telefon klingelt: Border Force möchte noch 

mal die Crewliste bestätigt wissen. Danach sind wir offiziell einklariert. 

https://www.spcr.homeoffice.gov.uk/






Die 



 

 

Nach der Anmeldung über Kanal 80 dürfen wir sogleich in die Schleuse einlaufen und werden dort 

sehr freundlich empfangen. Von den Eindrücken noch etwas überwältigt wirken wir wahrscheinlich 

auf den Mitarbeiter der Marina wie Außerirdische. Schnell wird noch ein Foto für facebook gemacht 

und danach geht es zum Liegeplatz. 

Von Den Helder bis NorthShield haben wir 54 Stunden gebraucht und 264 sm zurückgelegt. Bisher ist 

das unserer längste Etape nonstop. 

Unserer Decision bleibt hier liegen bis wir im Juni die Reise in den Norden fortsetzen werden. Unser 

Rückflug nach Holland ist erst in einer Woche und so bleibt uns noch etwas Zeit, die Gegend hier zu 

erkunden. 

13.05.2024 Tynemouth 

https://emea01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2Fshare%2Fp%2FBtLrTMacVaXKnHSc%2F%3Fmibextid%3DWC7FNe&data=05%7C02%7C%7C7e37604c0fb84e60ea9308dc7bcf4e14%7C84df9e7fe9f640afb435aaaaaaaaaaaa%7C1%7C0%7C638521377495553932%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=cze8LfY%2Fi%2BH%2BLsbCDt4T43AikDQzhYRc7ibs33av42I%3D&reserved=0


Nachdem wir die letzten Tage überwiegend sitzend und liegend verbracht haben, möchten wir uns 

heute etwas bewegen. Wir laufen am Wasser entlang Richtung Fish Quay, um dort Fish & Chips zu 

essen. Ja ein Erlebnis ς vor allem die Portionsgröße ς doch wir bleiben Kibbeling Liebhaber;-). 

Gestärkt geht es weiter zum Tynemouth. Heute ist es nicht mehr so nebelig und so können wir die 

Aussicht genießen und die alte Festung besichtigen. Abends haben wir gut 16 km auf der Uhr und 

lassen den Abend an Bord mit einem Glas Wein ausklingen. 









unser abendlicher Ausblick aus dem Cockpit 

14.05.2024 

 

Das Wetter ist heute wieder mal trübe und wir sind etwas träge. Daher steht nur eine kleiner Ausflug 

nach SouthShields an. Wir fahren mit der Fähre über die Tyne. Wie wir erfahren, ist dies wohl bald 

nicht mehr möglich, da der Fährbetrieb nach 180 Jahren aus Geldmangel eingestellt wird soll. Über 

SouthShields sind wir regelrecht erschrocken. Viele Geschäfte stehen leer, es ist schmutzig und was 

noch offen ist, sind meist Handyläden und Spielhallen. Wir machen noch einen kleinen Besuch im 

örtlichen kostenlosen Museum und nehmen die Nachmittagsfähre wieder zurück. 

15.05.2024 River Tees 

Eigentlich ist das gar nicht so schwierig mit einem Bus von A nach B zu fahren. Wir hatten an diesem 

Tag aber so einige Mühe von NorthShields nach Newcastle an den Bahnhof zu kommen. 



Überpünktlich sind wir an der besagten Haltestelle, bloß unsere Busliniennummer steht nicht am 

Aushang. Wir laufen einige hundert Meter weiter und finden die vermeintlich richtige Haltestelle. Mit 

der neuen Verbindung müssen wir umsteigen und daher fragen wir den Fahrer, ob wir richtig sind. Er 

sagt, wir könnten auch den durchgehenden Bus nehmen. Der kommt in ein paar Minuten und in der 

Tat: der Bus kommt, der Fahrer nickt und fährt weiter ς wir schauen uns ganz schön dämlich an. Plan 

B: Wir laufen zur Metro nach NorthShields Zentrum. Gut 1,5 Stunden später kommen wir in 

Newcastle an, um unserem Mietwagen entgegen zu nehmen. 

{ƻŘŀƴƴ ƎŜƘǘ Ŝǎ ƭƻǎ ǳƴŘ ¢ŀƴƧŀ ǎǘǸǊȊǘ ǎƛŎƘ ƛƴ ŘŜƴ [ƛƴƪǎǾŜǊƪŜƘǊ Ƴƛǘ Ƴƛǘ αƛƘǊŜƳά ƴŀƎŜƭƴŜǳŜƴ aŜǊŎŜŘŜǎΦ 

 

Die Landschaft ist einfach der Hammer 



Wir gehen einen wunderschönen Rundweg am River Tees entlang, welcher uns am Ende noch zu 

einem Wasserfall führt. Auf dem Heimweg fahren wir noch zu Tesco um die Vorräte aufzustocken. 

 



 



16.05.2024 Blyth und St Mary Lighthouse 

Mit dem Auto geht es heute in den Nordosten an die Withley Bay und zum St Mary Lighthouse. Dort 

kann man wunderbar am Stand entlang laufen und die Seehunde am Leuchtturm beobachten. 





 

17.05.2024 Die Spuren der Römer 

Die heutige Wanderung führt uns nach Northumberland zum nördlichsten Teil eines römischen 

Verteidigungswalls (Hadrianswal). Die Landschaft ist absolut fabelhaft. Zuerst geht es entlang des 

Walls zu Überresten einer Siedlung und dann über Weideland zurück. Dort dürfen wir über eine 

Kuhweide mit Muttertieren und Kälbern ς So richtig wohl ist uns dabei nicht. Leider gibt es nur ein 

brauchbares Foto unserer Drohne, da der Akku defekt ist:-( 





Drohnenflug 



 




